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Pressemitteilung 
20. März 2020 

EZB und Danmarks Nationalbank reaktivieren 
Swap-Vereinbarung zur Bereitstellung von 
Euro-Liquidität 
• Swap-Vereinbarung wird ab 20. März 2020 wiederaufgenommen und bleibt so lange wie 

erforderlich in Kraft 

• Volumen der Swap-Vereinbarung wurde von 12 Mrd € auf 24 Mrd € erhöht 

Die Europäische Zentralbank (EZB) und Danmarks Nationalbank haben heute ein Währungsabkommen 
(Swap-Vereinbarung) reaktiviert und den Höchstbetrag, der von der dänischen Notenbank 

aufgenommen werden kann, von 12 Mrd € auf 24 Mrd € angehoben. Die Vereinbarung bleibt so lange 

wie erforderlich bestehen. Mit der Wiederaufnahme des Abkommens soll es Danmarks Nationalbank 

ermöglicht werden, den dänischen Finanzinstituten Liquidität in Euro zur Verfügung zu stellen. 

Medienanfragen sind an Frau Eva Taylor zu richten (+49 69 1344 7162). 

Anmerkung 

• Weitere Informationen zu den Bedingungen sind unter www.nationalbanken.dk abrufbar. 

• Wissenswertes: https://www.ecb.europa.eu/explainers/tell-me-more/html/currency_swap_lines.de.html 
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